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„heftige Augenschmerzen machte. Höchst i unangenehm
„und drückend war mir die Verachtung, mit der ich als

„ein Christ von allen Reisegefährten behandelt wurde."

XIII. Ostindien und seine Bewohner.

Ostindien, auch Hindostan genannt, begreift in
der weitesten Bedeutung die beiden großen Halbinseln

Süd-Asiens, welche den bengalischen Meerbusen bilden,

und durch den Ganges getrennt sind, nebst allen In¬

seln des indischen Meeres; in engerer Bedeutung be¬

zeichnet dieser Name nur das Land zwischen demZndus

und Burremputer, mit der Halbinsel diesseit des Gan¬

ges, oder Vorder-Indien.

Diese Halbinsel, auf welcher eine Kaufmannögesell-
schaft ein mächtiges Reich errichtet hat, welches durch
einen General-Gouverneur, unter brittischer Oberherr¬

schaft, regiert wird, gehört zu den reichsten Ländern der

Erde, ob sie gleich zum Theil morastige Gegenden und

dürre Sandwüsten hat. Sie wird durch mehrere große
und zahlreiche kleine Flüsse bewässert, und hat in allen

Neichen der Natur eine ausserordentliche Menge der kost-
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barsten Produkte aufzuweisen. Doch nicht nur der na¬

türliche Neichthum Hindostans, sondern auch die Man-

nichfaltigkeit und Eigenthümlichkeit seiner Bewohner,
und die Größe und Pracht der Städte, welche die Eu¬

ropäer an seinen Küsten und Strömen angelegt haben,
, macht


